
Digitalisierung  schreitet
voran
 

Hofkirchen

Das  Vorantreiben  der  Digitalisierung  innerhalb  der
Marktgemeinde  ist  dem  kommunalen  Sachbearbeiter  Michael
Rieger, zugleich als Kämmerer für die Finanzverwaltung und
auch für das Schulwesen verantwortlich, sehr wichtig. Das hat
er bei der jüngsten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
wieder klar gemacht. Das Gremium informierte er unter anderem
kurz  über  laufende  Sonderprojekte  im  Bereich
Informationstechnologie  (IT)  und  Elektronische
Datenverarbeitung  (EDV).

Demnach  ist  das  2019  begonnene  Outsourcing-Projekt  zur
Auslagerung von IT und EDV an ein externes Rechenzentrum im
vergangenen  Jahr  abgeschlossen  worden.  Zwischenzeitlich  ist
außerdem die Lohnbuchhaltung im Rathaus digitalisiert. Ab 1.
März  erfolgt  die  Zeiterfassung  im  kommunalen  Bauhof  mit
digitalen  Scannern,  was  nach  Riegers  Worten  unter  anderem
Vorteile  für  die  Abrechnung  von  Bauhofleistungen  mit  sich
bringt.

Noch im laufenden Jahr wird der Glasfaseranschluss für das
Rathaus in Hofkirchen realisiert, ebenso wie an den beiden
Grundschulen in Hofkirchen und Garham, wo auch eine digitale
Bildungsinfrastruktur  mit  WLAN,  entsprechender  Hardware  und
weiterem  Zubehör  umgesetzt  wird.  Im  Kassenbereich  des
Rathauses  läuft  die  Belegarchivierung  bereits  seit  2020
digital. Ein weiterer nächster Schritt wird, wie der Kämmerer
ankündigte,  die  Realisierung  des  digitalen  Anordnungswesens
unter dem Stichwort „eRechnung“ im Kassenbereich sein.− bp
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 23.02.2022 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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